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Unsere Sportförderung:

Gut für den Sport.

Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und 
schafft Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen 
Rahmenbedingungen: regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- 
sowie im Spitzensport. Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte nichtstaatliche 
Sportförderer in Deutschland. www.sparkasse-hochrhein.de

Sparkasse

       Hochrhein
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Editorial
Liebe Mitglieder,

die Hochtourensaison ist im vollen Gange, vom Wetter her mussten aber einige Touren abgesagt werden. Ich 
denke, die Tourenführer entscheiden richtig, bei schlechten Bedingungen die Tour abzusagen, obwohl es für die 
Beteiligten doch eine “bittere Pille“ ist, eine Tour, auf sie sich gefreut und vorbereitet haben, dann nicht 
unternehmen zu können. 

In diesem Zusammenhang, der SAC hat seine allgemeinen Geschäftsbedingungen hinsichtlich 
Bezahlungsmodus für die Übernachtung auf Hütten angepasst. Die Hüttenwarte verlangen immer mehr eine 
Vorauszahlung, die dann bei nicht rechtzeitiger Absage einbehalten werden kann. Ich bitte Sie, sich rechtzeitig 
beim Tourenführer abzumelden, damit Sie nicht für etwaige Stornogebühren aufkommen müssen. In Zukunft 
wird es vermehrt vorkommen, dass bei der Anmeldung zu Touren eine Vorauszahlung getätigt werden muss.

Erfreuliches ist bei der Ausbildung zur vermelden: Johannes und Holger Eltgen haben den ersten Kurs auf 
dem Weg zum Tourenführer bestanden und die Empfehlung für den Fachübungsleiter Hochtouren bekommen. 
Helmar Schrenk hat die Prüfung zum Kletterbetreuer erfolgreich bestanden und damit die 
Zulassungsvorausetzung zur Ausbildung des Trainer C Sportkletter-Scheins erworben. Michael Rudzki hat die 
Prüfung zum Trainer C Schein bestanden. Die Prüfung hat er so erfolgreich abgeschlossen, dass er gleichzeitig die 
Zulassung zum Trainer B Schein erworben hat. Jetzt haben wir zwei weitere Kletterer, die den Toprope- und 
Vorstieg-Kletterschein des DAV abnehmen können. Herzlicher Glückwunsch an alle Vier. 

Hier eine Information, die besonders an die Tourenführer geht. Bisher war es so, dass die Tourenführer ihre 
Tourenvorschläge für die nächste Saison Peter Diesner übermitteln. An der Tourenführerbesprechung am Ende 
eines Jahres wird dann das Programm zusammengestellt und zeitlich angepasst. 

Der Vorstand hat nun beschlossen, eine Tourenführerdatenbank einzurichten. Die Tourenführer sollen ihre(n) 
Tourenvorschlag /-vorschläge in diese Datenbank eintragen. Dort stehen sie dann zeitlich geordnet. Der 
Tourenführer kann sehen, welche Wochenenden belegt sind, wann Kurse stattfinden. Die Tour wird detailliert 
eingetragen. Detailliert heisst, dass die Tour so beschrieben wird, wie sie später dann in den Mitteilungen steht. 
Das hat seinen Grund darin, dass Babsi Haas für die Mitteilungen auf die Datenbank direkt zugreifen kann. Peter 
Diesner ist weiterhin verantwortlich für die Koordination. Die Tourenführerbesprechung am Abschluss der Saison 
bleibt auch, dort kann dann der Feinschliff erfolgen. 

Jonatan Mauser hat sich bereit erklärt, die Datenbank zu erstellen und den Tourenführern eine Anleitung 
zukommen zu lassen. Für die Tourenführer ohne Internetzugang bleibt es bei der bisherigen Regelung. Peter trägt 
die Touren dann in die Bank ein. Wir erhoffen uns mit dieser Datenbank eine Arbeitserleichterung. Einmal für den 
Ablauf der Tourenführerbesprechung und einmal bei der Erstellung des Jahresprogrammes sowie bei den 
Mitteilungen. 

Ich bitte alle Tourenführer uns bei der Einführung der Neuerung zu unterstützen und bei etwaigen 
Unklarheiten mit Peter oder Jonatan in Kontakt zu treten.

Bei der Vorstandssitzung im Juli hat Agnes Pinke den Vorstand informiert, zur Mitgliederversammlung im 
März nächsten Jahres, das Amt der Schatzmeisterin abzugeben. Der Vorstand bedauert diesen Schritt sehr und 
bedankt sich für die geleistete Arbeit. Agnes führt ihr Amt vorbildlich aus, und wir wissen das Amt in sehr guten 
Händen. Persönliche Gründe haben Agnes dazu bewogen, diesen Schritt zu machen. 

Die Sektion steht nun vor der Aufgabe einen Nachfolger zu finden. Erfahrungsgemäss ist dies nicht einfach. 
Ich bitte alle Mitglieder bei der Suche dabei zu helfen, indem Sie Personen ansprechen, die solch eine Aufgabe 
übernehmen könnten. Mit diesen kann ich dann Kontakt aufnehmen. Ich möchte darauf hinweisen, dass eine 
Sektion ohne eine(n) Schatzmeister(in) nicht geführt werden kann.

Ich wünsche Ihnen eine gute Bergsaison und viele schöne und unvergessliche Eindrücke in den Bergen

Ihr  Mischa Bothien
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Informationen der Sektion

Haftungsbeschränkung
Eine Haftung für Schäden, die einem Mitglied bei der Benutzung der Vereinseinrichtungen oder bei der 

Teilnahme an Vereinsveranstaltungen entstehen, ist über den Umfang der vom DAV abgeschlossenen 
Versicherungen hinaus auf die Fälle beschränkt, in denen einem Organmitglied oder einer sonstigen für die 
Sektion tätigen Person, für die die Sektion nach den Vorschriften des bürgerlichen Rechts einzustehen hat, Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden kann. 

Tourenbedingungen
Teilnehmer/innen an Sektionstouren sind gehalten die im Jahresprogramm beschriebenen 

Tourenbedingungen zu beachten. 
Der aktuelle Fahrpreis beträgt für Mitfahrer/innen und Fahrer/innen 30 Cent/km und PKW. Der Einzelpreis 
errechnet sich aus der Zahl der benötigten Pkws und der Teilnehmer/innen, oder er wird einvernehmlich 
vereinbart. Die Fahrkosten und die Unterbringung (Halbpension) des Tourenführers / der Tourenführerin 
werden auf die Teilnehmer/innen umgelegt.
Für die Touren der Senioren/innen gilt ein Fahrpreis von 10 Cent / km und Person.

Materialausgabe
Die Leihgebühr für Karten beträgt 5 €, für Führerliteratur 10 € pro Exemplar. Der Betrag wird bei Rückgabe 

innerhalb von 21 Tagen in voller Höhe zurückerstattet. Bei nicht fristgemäßer Rückgabe berechnen wir für jede 
weitere Woche pro Karte 1 € und pro Führer 2 €. Auf die Möglichkeit, Kopien anzufertigen, wird hingewiesen.

Leihausrüstung auf Mietbasis
Der Mietpreis pro Woche, d. h. von Donnerstag zu Donnerstag, beträgt für:

# Kletterhelm# # # 3 €

# Eispickel, # # # 3 €

# Steigeisen# # # 5 €

# Sitzgurt mit HMS-Karabiner# 3 €

# Schneeschuhe# # # 8 €

# Klettersteigset# # # 5 €

# Lawinenset# # # 12 €
# # (LVS-Gerät (ohne Batterien), Schaufel, Sonde)

Das Material wird vorrangig für Sektionstouren ausgeliehen. Bei verspäteter Rückgabe entstehen 
zusätzliche Gebühren. Die Ausgabe bzw. Rückgabe von Karten, Führern und Leihausrüstung an 
Sektionsmitglieder ist in unserer Geschäftsstelle Bad Säckingen, Rheinbrückstr. 24 , jeweils am Donnerstag von 
18:00 bis 19:00 Uhr.

Inform
ationen der Sektion
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Neumitglieder der Sektion

Vorname Nachname Ort Kategorie
Ernst Aerni Lauchringen B
Brigitte Weber Lauchringen A
Marc Ahrens Waldshut-Tiengen A
Sonja Ahrens Waldshut-Tiengen B
Miriam Dold Weilheim A
Michael Dörr Mörfelden-Walldorf A
Bernd Ebner Lauchringen A
Hermann Hamm Buggingen A
Margrit Oswald Buggingen B
Günter Heilmeier Höhenschwand A
Nicole Heilmeier Höhenschwand B
Ben Emanuel Heilmeier Höhenschwand Jugend
Marie Sophie Heilmeier Höhenschwand Jugend
Christian Holland Albbruck A
Inno Knapp Albbruck A
Reinhild Knapp Albbruck B
Adrian Philemon Kramer Herrischried Kind
Ursula Ledermann Weilheim B
Leander Molitor Görwihl Jugend
Karl-Heinz Obrist WT-Eschbach A
Karin Obrist WT-Eschbach B
Jana Obrist WT-Eschbach Jugend
Jonas Obrist WT-Eschbach Kind
Magdalena Obrist WT-Eschbach Jugend
Marius Obrist WT-Eschbach Kind
Martin Rödiger Höhenschwand A
Barbara Schrade Lauchringen B
Peter Schrade Lauchringen A
Christina Schuhmacher Häusern Junior
Till Sondermann Weilheim A
Ralf Stadie CH – Yens A
Rüdiger, Dr. Stein Dogern A
Elina Trefzger Lauchringen Jugend
Elke Weissenberger Lauchringen B
Uwe Weissenberger Lauchringen A
Birgit Zimmermann Waldshut-Tiengen A
Benjamin Zimmermann Waldshut-Tiengen Kind
Klaus Zimmermann Waldshut-Tiengen B

N
eum

itglieder der Sektion
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Tourenprogramm
September - Oktober - November - Dezember

01.09 Bergtour Vorder Glärnisch 2327m

Schwierigkeitsgrad: Technische Anforderung T4, Kondition III
Abfahrt/Treffpunkt: 6:00 Uhr Bad Säckingen Gloria-Kino
Fahrstrecke/Fahrziel: Rhodannenberg am Klöntalersee
Aufstieg via Tschingel, Gleiter, Glärnischplangen ca. 1450Hm, ca. 4 Std., evtl. Abstieg nach Schwändi 
T5 1600 Hm
Gute Kondition erforderlich, Rucksackverpflegung 
Führung / Anmeldung: Andreas Wagner Tel. 01714582302

08. 09 bis 09. 09 Bergwanderung links und rechts vom Fluelapass

Schwierigkeitsgrad: Technische Anforderung T3, Kondition II
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Hüttenschlafsack, Hüttenfinken. Mittagsverpflegung aus dem Rucksack.
Abfahrt/Treffpunkt: Basel, 6 Uhr oder gemäss Absprache, ab Basel 232km einfach, 2 3/4h Fahrtzeit 
Fahrstrecke/Fahrziel: Passhotel Flüelahospiz
Sa.: Besteigung des Flüela Schwarzhorns 3146m, 1300m Auf- und Abstieg, 6h Gehzeit. Übernachtung im 
Hospiz im Matratzenlager 42.-CHF für ÜF oder im DZ ohne fließend Wasser für 50.-CHF ÜF.
So.: Rund um die Jöriseen 2532m, 1150m Auf- und Abstieg, 5 3/4h Gehzeit
Fahrpreis (hin und zurück): Gemäß Sektionsregelung
An-/Abmeldeschluss: Freitag, 10.08.2012
Führung/Anmeldung: Meike Stolp, meike.stolp@dav-hochrhein.de oder Tel.: 0041 61 535 74 10

09. 09 bis 20. 09 Trekking rund um das Valle Maira / Piemont ( mit Gepäcktransport !)

Detailliertere Beschreibung siehe Heft 2-2012. E. Lade 07674/922020 und R. Streubel 0761/1518807

15. 09 bis 16. 09 Hoch- und Kul-Tour, Vrenelisgärtli, T I, K II 

M. Kuhn 07623/30012 mariannekuhn @gmx.de

07. 10. Wanderung von Goldau über den Wildspitz nach Sattel

Technische Anforderung T: 2, Trittsicherheit Kondition K: II
Ausrüstung: Rucksack, Stöcke vorteilhaft, festes Schuhwerk
Abfahrt/Treffpunkt: Waldshut am Zoll, 7:00 Uhr
Fahrstrecke/Fahrziel: ca. 90 km, eine Richtung /Goldau
Dauer ca. 6 h; 1100 m Aufstieg, 800 m Abstieg, von Sattel mit Postauto oder Bahn zurück nach Goldau; 
Möglichkeit der Einkehr beim Berggasthaus Wildspitz
Fahrpreis (hin und zurück): Richtschnur: 30 Cent pro km und Auto.
Bemerkungen: Schnuppertour, Gäste willkommen, Rucksackverpflegung
Führung/Anmeldung: Mischa Bothien, 07741 / 3359

11. 10. Tourenführerbesprechung in der Geschäftsstelle

P. Diesner 07761/1414

13. 10.Abschlusstour der Tourenführer

N. Riegel 07763/9189945

27.12.12- 02.01.13 ST / SST Schneefreizeit für Jedermann + Familie,  Skihaus Arflina, Prättigau

K.+N. Riegel  07763/9189945
P. Diesner 07761/ 1414

Program
m
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Klettern
September - Oktober - November - Dezember

jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr Klettern im Jugendhaus Bad Säckingen 

von Januar bis März und ab Mitte Oktober bis Dezember 
(nicht in den Schulferien). Keine Anmeldung erforderlich.

jeden Mittwoch Klettern im Albtal ab April / Mai bis Oktober

Info: Peter Diesner, Tel. 07761/1414

30. 08 bis 02. 09 Felsklettern in der Pfalz, 5 UIAA

„Für mich sind das die Felsen des Glücks“, sagte Reinhard Karl über die Pfälzischen Sandsteingipfel. „Ich bin 
immer wieder hierher zurückgekommen, hierher in die kleine Pfalz. … Ich habe den anderen immer erzählt, 
wie großartig es woanders ist, und verschwiegen, dass es nirgendwo besser ist.“
An diesen Sandsteingipfeln, an denen Klettergeschichte geschrieben wurde, wollen wir gemeinsam Klettern. 
Übernachten werden wir in Zelten am Bärenbrunner Hof (einfache Wiese, ohne komfortable Sanitäranlagen: 
Biotoilette im Wald, Brunnen auf dem Hofplatz…). Der Bärenbrunner Hof liegt relativ zentral im weitläufigen 
Pfälzer Klettergebiet, sodass es von hier aus optimal möglich ist zu den vielfältigen Gipfeln in der Umgebung 
aufzubrechen. Alle Teilnehmer klettern eigenständig in selbstverantwortlichen Seilschaften, sodass jeder die 
Möglichkeit hat sein Wunschziel anzusteuern und im individuellen Schwierigkeitsgrad zu klettern.
Zum Charakter der Kletterei: Im Pfälzer Buntsandstein herrschen vielfältige Felsstrukturen vor (Risse, 
Verschneidungen, geneigte Reibungsplatten, überhängende Wandpassagen und Dächer, steile Wände mit 
Wabenstruktur, Kieseln, Schuppen oder Leisten). Im Vergleich zu vielen anderen Klettergebieten gilt die 
Kletterei hier als sehr ernsthaft. Es gibt zwar vereinzelt auch Felsen mit recht guter Absicherung, meist findet 
man allerdings sehr große Hakenabstände vor. Die Touren müssen also zusätzlich oder komplett mit mobilen 
Sicherungsmitteln abgesichert werden. Oft gilt: Je leichter die Tour desto weniger Zwischensicherungen sind 
vorhanden.
Die Höhe der teilweise freistehenden Türme und Massive variiert stark. Neben kurzen Sportkletterrouten 
findet man eine Vielzahl langer Wege auf bis zu 60m hohe Gipfel, die zwingend Mehrseillängentechnik 
erfordern.
Voraussetzung: Eigenständiges, selbstverantwortliches Klettern & Sichern. Erfahrung im Umgang mit mobilen 
Sicherungsmitteln (zumindest beim Vorsteiger der Seilschaft). Kletterniveau sollte mind. im 5. UIAA Grad 
liegen.
Ausrüstung: Campingmaterial / Standard-Kletteraurüstung inkl. Expressen, mehrere Bandschlingen, Helm, 1 
kompletter Satz Klemmkeile, zusätzlich Friends oder Camalots. Auf Anfrage erhalten die Teilnehmer 
detailliertere Informationen zur Ausrüstung.
Übernachtung: Im Zelt am Bärenbrunner Hof.
Verpflegung: Wahlweise Selbstversorgung oder Gaststätte am Bärenbrunner Hof (auch Frühstück möglich).
Teilnehmer: 6
Kosten: Fahrtkosten & Tourenführergebühren laut Umlagesystem der Satzung (je nach Anzahl der Teilnehmer). 
Persönliche Verpflegungskosten. Für die Zeltübernachtung auf der Wiese wird pro Nacht eine kleine Gebühr 
oder Spende verlangt.
Abfahrt & Treffpunkt: nach Vereinbarung.
Anmeldung (spät. bis 15.07.): Andreas Füßgus, andreasfmail@gmx.net, 07751/896658

28. 09 bis 03. 10 Bouldern in Chironico, Tessin

Klettern ( Bewertung): Fb 4a-6b
Ausrüstung: Kletterschuhe, Magnesia, Crash.Pad ( wenn vorhanden)
Abfahrt/Treffpunkt: Freitag 28.09.12, Treff um 9:00 Uhr Park+ Ride Sisseln
Fahrstrecke/Fahrziel: Chironico,Tessin
Bouldern in einem Klassikergebiet weltweit. Unterkunft nach Absprache ( vermutlich Zimmer)
Fahrpreis (hin und zurück): Nach Absprache
Führung/Anmeldung: Peter König Tel. 07754-242( AB) 

Program
m
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07. 10. Schnuppern im Fels, Albtal

Rucksackverpflegung, Kletterausrüstung wer hat, ansonsten werden von der Sektion gestellt: Hüftgurt, Helm 
und Seil  (Kletterschuhe können von der Sektion nicht gestellt werden. 
Abfahrt/Treffpunkt: 8.30 Uhr am Gloria Kino Bad Säckingen oder 9.00 Uhr am Parkplatz EDEKA in Albbruck 
Fahrpreis: Nach Absprache
Kursgebühr: 15,00 € incl. Leihmaterial von der Sektion
Es wird hier im Toprope geklettert. Gesichert wird man von geübten Kletterer. In verschiedenen Routen kann 
geklettert werden. Das Ziel ist, herauszufinden, ob Klettern Spaß macht um danach weitere Kurse 
(Kletterschein Toprope) zu belegen. 
Führung/Anmeldung: Peter Diesner Tel. + Fax  07761 – 1414 oder per E-Mail: pit.diesner@googlemail.com

19. 10 bis 21. 10 Klettern mit Zelt am Lago Maggiore, Maccagno, Italien, 3a -6c

Ausrüstung: Kletterausrüstung mit Helm
Abfahrt/Treffpunkt: Nach Vereinbarung 
Fahrstrecke/Fahrziel: Durch den Gotthard nach Maccagno am Lago Maggiore. Wir werden auf den AZUR 
Parkcamping Maccagno unsere Zelte aufschlagen. Vom Zeltplatz zu den Felsen , Palestra IL Cinzanino sind es 
nur 10 Minuten zu laufen. Auch für Familien geeignet.
Fahrpreis (hin und zurück): Nach DAV Richtlinien.
Führung/Anmeldung: Peter Diesner per Tel. oder Fax 07761 -1414. oderE-Mail:pit.diesner@googlemail.com

Program
m
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Aus- und Weiterbildung
September - Oktober - November - Dezember

24. 11. + 01. 12. + 08. 12. Kletterschein Toprope + Vorstieg Kletterkurs

Kletterkurs Toprope mit Abnahme Kletterschein
Veranstaltungsort: Kletterhalle Kraftreaktor Lenzburg (www.kraftreaktor.ch)
Treffpunkt in der Kletterhalle um 13:45 Uhr.
Kursgebühr: 25 € für Sektionsmitglieder, 35 € für Nichtmitglieder. Die Kursgebühr ist am ersten Kurstag zu 
bezahlen. Halleneintritt 19 CHF je Tag (Gruppeneintritt).
Teilnahme an allen 3 Terminen Pflicht, am Kursende gibt es eine Prüfung.Begrenzte Teilnehmerzahl.
Kurszeit: jeweils 14:00 - 17:00 Uhr, danach kann noch weiter geklettert werden.
Anmeldung / Kursleitung: Sonja Huber-Granacher 07763/3832

Kletterkurs Vorstieg mit Abnahme Kletterschein
Veranstaltungsort: Kletterhalle Kraftreaktor Lenzburg (www.kraftreaktor.ch)
Treffpunkt in der Kletterhalle um 09:45 Uhr.
Kursgebühr: 25 € für Sektionsmitglieder, 35 € für Nichtmitglieder. Die Kursgebühr ist am ersten Kurstag zu 
bezahlen. Halleneintritt 19 CHF je Tag (Gruppeneintritt).
Teilnahme an allen 3 Terminen Pflicht, am Kursende gibt es eine Prüfung. 
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Kurszeit: jeweils 10:00 - 13:00 Uhr, danach kann noch weiter geklettert werden.
Anmeldung / Kursleitung: Sonja Huber-Granacher 07763/3832
Voraussetzung: Kletterschein Toprope oder vergleichbare Kenntnisse 

Familienprogramm
September - Oktober - November - Dezember

29. 09 bis 30. 09 Klettern und Wandern am Grimselpass

D. Haberstock 07741/606772

6. 10  bis 07. 10 Familienhüttenwochenende mit Klettern

M. Pohl 07761/95666

Mountainbike
September - Oktober - November - Dezember

jeden Mittwoch Mountainbiketreff ab April bis Oktober 2012

Treffpunkt: Waldbad Bad Säckingen
Beginn: 18:00 Uhr (wenn die Tage länger werden, wird der Beginn auf 18:30 Uhr verlegt)
Nähere Infos über Zeiten und sonstige Änderungen werden unter 
www.nachgechalkt.de im Forum veröffentlicht.
Info: Jürgen Bodwen 07761 / 5 94 31 und Axel Albiez 07761 / 93 60 39

Program
m

http://www.dav-hochrhein.de/
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Wandertag
Abfahrtszeit
Treffpunkt

Wanderung Geh
zeit/
Stun
den

Führung
/ Anmeldung

So. 2. - So. 9.9. Wanderwoche
Rund ums Lawinendorf Galtür
s. Ausschreibung

Leitung
W. u. F. Beising
07761/1644

Do. 06.09.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. oberh. 
Naturkundehaus 
Herrischried-
Wehrhalden

Rundwanderung Hotzenwald
Wehrhalden, Auerhäusle, Todtmoos-Glashütte, 
Rheinblick, Freiwaldkapelle, Lindau
350 Höhenmeter

ca. 4 Margrit Kramer
07764/6216

Di. 11.09.
9 Uhr ab Säck
9.45 Uhr Gersbach
.P. am Ortseingang

Kurzwanderung:
Von Gersbach nach Schlechtbach
Gersbach, Schanzen, Schwellen, Schlechtbach

2,5 Verena Förster
07627/1691

Do. 13.09.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. St. Blasien
Umgehungsstraße 
Bernau - Häusern 
beim Dom

Wanderung nach Urberg
St. Blasien, Lehenkopf, Urberg, Höll, Horbach, 
Rüttewiese, P.
300 Höhenmeter

4 Ellen Böhler
07761/3136

Senioren Wandergruppe
September - Oktober - November - Dezember

Anmeldung
Jeweils tags zuvor, möglichst zwischen 17 und 19 Uhr beim Führenden.

Abfahrt
Normal ab Parkplatz Heilig-Kreuz-Kirche, Bad Säckingen, zur angegebenen Zeit, oder nach Vereinbarung mit 
dem Führenden.

Führung
Wo notwendig und möglich in zwei Gruppen oder mit Abkürzungsmöglichkeit

Leiter
Hermann Berchtold, 79618 Rheinfelden Finkenweg 2, Tel.: 07623/61717 | hberchtold@gmx.de

Stellvertreter
Dr. Elfriede Langer, 79713 Bad Säckingen Eggbergstraße 2/3, Tel.: 07761/7527 | ellanger@web.de

Senioren W
andern
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Di. 18.09.
9 Uhr ab Säck.
9.45  Uhr P. 
Ampferer Höhe CH,  
Zufahrt durchs 
Sulztal (zwischen 
Laufen- burg CH u. 
Etzgen)

Kurzwanderung:
Zum Cheisacherturm im Sulztal
Von der Ampferer Höhe zu einer kleinen 
Passhöhe zw. Obersulz und Mönthal, zum 
Cheisacher Aussichtsturm, zurück über Ifang 
und Isegraben
ca. 100 Höhenmeter

2 – 
2,5

Adelheid Lang
07761/6335

Do. 20.09.
9 Uhr ab Säck.
10.15 Uhr 
P. „Ankenbühl“
Kaiserhaus

Bernau
Von Kaiserhaus über Riggenbacher Eck zur 
Krunkelbachhütte, auf dem Panoramaweg 
zurück zum P.
Abkürzung möglich

5 Meinhard Wetzel
07761/57581

Di. 25.09.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Dogern, 
am Werkkanal

Kurzwanderung:
Am Rhein zw. Dogern und Albbruck
Stauwehr Dogern, (neues Kraftwerk, Biotop), 
flussabwärts bis zum Steg bei Albbruck, zurück 
an den Kiesenbacher Felsen vorbei

2,5 Georg Beck
07741/4362

Do. 27.09.
8.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Hinterer 
Weissenstein CH

Hasenmatt / Jura CH
Hint. Weissenstein, Schauenburg, Brüggli, 
Küferegg, Stallfluh, Hasenmatt
470 Höhenmeter

4,5 Theo Schlachter
07761/999192

Di. 02.10.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Birndorf 
unterhalb der 
Kirche

Kurzwanderung:
Rund um Birndorf

2 Ursula Erler
07753/1388

Do. 04.10.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr Schluchsee 
P. B 500 gegenüber 
Rest. Hubertus

Region Schluchsee
Faulenfürster Eck, Hinterhäuser, Fischbach, 
Bildsteinfelsen, Aha, zurück mit dem Schiff 
Abfahrt 15.45 Uhr
ca. 300 Höhenmeter
Anmeldung Dienstag!

4 Ursula Erler
07753/1388

Di. 09.10.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr, P. wird tel. 
vereinbart

Kurzwanderung:
Unterwegs in Badenweiler - seiner 
ansprechenden Parks wegen
max. 150 Höhenmeter

2,5 Erika Meffert
07623/3394

Do. 11.10.
8.30 Uhr ab Säck.
9.30 Uhr P. Todtnau
Talstation des 
Sessellifts zum 
Hasenhorn

Vom Hasenhorn zum Feldbergpass
Mit Sessellift zum Hasenhorn, Wanderung zum 
Aussichtsturm, Gisiboden, Bernauer Kreuz, 
Hofeck, Herzogenhorn, Feldbergpass.
Mit Bus zurück nach Todtnau

4,5 Meinhard Wetzel
07761/57581

Senioren W
andern
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Do. 18.10.
8 Uhr ab Säck.
9 Uhr Weißenbach-
sattel, P. 
Hochkopfhaus

Vom Weißenbachsattel zum Blößling
Hochkopfhaus,Zinken, Präger Eck, Blößling, 
Bödemle, Grabenwald, Hirzenboden, P.
230 Höhenmeter

5 bis 
6

Walburga Beising
07761/1644

Di. 23.10.
9 Uhr ab Säck.
9.45 Uhr P. Röttler 
Schloss

Kurzwanderung:
Rundweg im Röttler Wald
Burgruine Röttler Schloss,
Hohe Straße, Rötteln

2,5 Verena Förster
07627/1691

Do. 25.10.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr Steinen 
P. Schwimmbad

Herbstwald
Steinen, Rechberg, Siegenbachhäusle, Nasse 
Küche, Hägelberg, Steinen

4 Christa Auffenberg
07627/2449

Di. 30.10.
9.15 Uhr ab Säck.
10.15 Uhr P. Schul-
zentrum Tiengen, 
auf der Seite der 
Holzbrücke über 
die Wutach

Kurzwanderung:
Entlang der Wutach von Tiengen nach 
Lauchringen
Wanderweg zum Vogelschutzgebiet an der 
Lauffenmühle, zurück auf dem Wutachweg 
zum P.

2,5 Ursula Dümas
07751/4245

Mi.(!), 31.10.
9.30 Uhr ab Säck.
10.15 Uhr P. 
Ungendwieden

Vespern auf der „Alm“ Knöpflesbrunnen
Ungendwieden, Lallehöhe, Hasbacher Höhe, 
Knöpflesbrunnen, Graben, Wiedenmatt, 
Ungendwieden

ca. 
3,5

Walburga Beising
07761/1644

Do. 08.11.
9 Uhr ab Säck.
9.45 Uhr P. Rotes 
Kreuz (zw. Presten- 
und Bernau)

Bernau
Vom Roten Kreuz nach Bernau-Innerlehen, 
über Blößling und Hohen Zinken zurück.
350 Höhenmeter

4 Margrit Kramer
07764/6216

Di. 13.11.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. 
Murgtalmühle

Kurzwanderung:
Alte und neue Wanderwege entlang der A 98
Murgmündung, Richtung Rothaus-schanze, 
Sportplatz, Ewigkeit, Schützenhaus, Goldzack, 
an der Murg zurück zum P.

2 Wolfgang Piekenhain
07763/4746

Do. 15.11.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Utzenfeld

Zum Mittagessen im „Knöpflesbrunnen“
Von Utzenfeld zum Knöpflesbrunnen
500 Höhenmeter

4 bis 
5

Birgit Wagner
07761/1404

Do. 22.11.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Balmberg  
Seilpark Passhöhe

Chamben-Jura CH
Oberbalmberg, Stierenberg, Hochchrüz,
Vord. Schmidmatt, Chambenflue
300 Höhenmeter

4 Theo Schlachter
07761/999192

Senioren W
andern
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Do. 29.11.
10 Uhr Stadion-
Schwimmbad 
Bad Säckingen

Zweihütten-Wanderung
Totenbühlhütte, Eggberg, Röthekopfhütte, P.

4 Lothar Grupe
07761/3136

Mi. 05.12.
14 Uhr Heilig-
Kreuz-Kirche 
Bad Säckingen

Jahresabschluss-  (Advents-) Feier Hermann Berchtold
07623/61717

Do. 06.12.
9.30 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Hännemer 
Wald

Rund um das Murgtal
Hännemer Wald, Süßloch, Pfaffensteg, 
Wickartsmühle, Elendslöchle, P.
Abkürzung möglich

4 Lothar Grupe
07761/3136

Do. 13.12.
9 Uhr ab Säck.
10 Uhr P. Endingen 
CH

Auf dem Jüdischen Kulturweg
von Endingen nach Lengnau CH
Besichtigung von Synagogen, Badehaus, 
Friedhof und Wohnhäusern

4 Horst Berger
07751/4236

Senioren W
andernSpektakuläre Madeira-Durchquerung

die Wanderreise mit Suchtpotential Do. 09.05. – Do. 23.05.13

Das ganzjährig milde Klima verhalf Madeira 
zum schmückenden Beinamen „schwimmende 
Blumeninsel im Atlantik“. In der Tat ist Madeira 
wie keine zweite Insel mit einer 
verschwenderischen Blütenpracht gesegnet. Und 
klammheimlich hat sich die atlantische Schönheit 
zu einem Wanderparadies der Extraklasse 
gemausert. Levadawandern ist auf der ganzen Welt 
einzigartig. Schmale Bewässerungskanäle mit einer 
Länge von 2.000 km durchziehen in einem 
ausgeklügelten Netz kreuz und quer die Insel. 

Auf diesen neben den Kanalrinnen angelegten 
Wartungswegen läßt sich Madeira bis in die 
entlegensten Winkel entdecken. Sie führen durch 
mit Zuckerrohr, Bananen und Weinreben bestelltes 
fruchtbares Kulturland, vorbei an kunstvoll in die 
Landschaft modellierten Terrassen. Rauschende 
Wasserfälle und Schluchten liegen ebenso am Weg 
wie schroff abfallende Kliffs und sumpfige 
Hochmoore. Das fast 1.900 m hohe Zentralmassiv 
hält Routen für alle Ansprüche bereit: 
ausgesprochen alpin anmutende, spektakulär in Fels 
geschlagene Strecken, verschwiegene Hirtenpfade 
und abenteuerliche Küstenpfade. Unsere Routen 
sind für wandererfahrene Teilnehmer 

zusammengestellt, d.h. sie haben 
durchschnittliche Gehzeiten von ca. 4 bis 6 
Stunden und Höhenunterschiede von 
durchschnittlich 500 bis 1.000 m. 

Hinsichtlich Kondition und Technik werden 
mittlere Anforderungen vorausgesetzt (also K2 
und T2). Sehr wichtig bei dieser Tour: 
Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und kein Leiden 
unter Klaustrophobie (Tunnelangst)! In den 
Kosten von 1.390 €  sind enthalten: 
Übernachtung in vier erstklassigen Hotels, DZ, 
HP, sämtliche Transfers, Gepäcktransport, 
Wanderleitung (auch ein deutschsprachiger 
ortskundiger Guide), ausführliche 
Reiseunterlagen. Nicht enthalten: 
Einzelzimmerzuschlag (= 300 €), anfallende 
Kosten in Deutschland (Flug). Die Flugkosten für 
den zweimal vierstündigen Flug ab Basel dürften 
zwischen 370 und 470 € liegen - je nach 
Anmeldedatum. Je später die Anmeldung erfolgt, 
desto teurer das Flugticket! Max. 23 Teilnehmer. 
Es gibt zur Zeit noch drei freie Plätze! 

Nähere Auskünfte/Führung/Anmeldung: 
Eckhard Lade, Telefon 07674/922020.
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Zum 70. Geburtstag von
Günter Lindemann | Waldshut-Tiengen # am 03. September

Brigitte Grötz | Bad Säckingen ## # am 12. September

H.-Dieter Ruby | Waldshut-Tiengen# # am 21. September

Renate Brandmeier | Küssaberg# # am 12. November

Kai Röhrich | Haundorf# # # am 11. Dezember

Michael Huber | Bad Säckingen# # am 25. Dezember

Teodora Lydia Häuptli | CH – Aargau# # am 26. Dezember

Renate Streubel | Freiburg i. Brsg.# # am 27. Dezember

Zum 75. Geburtstag von
Wolfgang Piekenstein | Laufenburg # # am 05. September

Christa Schmid | Frankfurt# # # am 09. September

Sue Timm | Wehr – Öflingen# # # am 27. September

Ulrich Tilessen | Waldshut – Tiengen# # am 19. November

Alfons Wiedmaier | Rheinfelden# # am 23. Dezember

Ruhilde Zecha | Bad Säckingen## # am 29. Dezember

Zum 80. Geburtstag von
Verena Förster | Steinen# # # am 01. November

Hubert Blattmann | Bad Säckingen# # am 16. November

Josef Stehlin | Rheinfelden# # # am 25. Dezember

Zum  85. Geburtstag von
Karl Sutter | Rheinfelden# # # am 01. September

Ilse Kurlbaum | Rickenbach# # # am 28. November

Manfred Sandhöfer | Duisburg ## # am 06. Dezember

Zum 90. Geburtstag von
Eberhard Waltsgott | Rheinfelden# # am 16. Oktober

Gertrud Schneider | Bad Säckingen # # am 17. Dezember

Ernst Heider | Rheinfelden# # # am 18. Dezember

Die besten Glückwünsche
für unsere Jubilare H

erzlichen G
lückw

unsch 
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Am Montag, dem 11. Juni, machten sich 31(!) DAV-Senioren trotz der schlechten Wetterprognose 
erwartungsfroh auf den Weg, um mit unserem Wanderführer Hermann Berchtold die 10. (!) Viertage –Tour zu 
erleben. Nach dem Treffen und der herzlichen Begrüßung vor dem Vereina-Tunnel ging es nach Zernez, und 
dort begann die erste Wanderung, zunächst am Inn entlang, der sich an manchen Stellen eine tiefe Schlucht 
geschaffen hat. Von Lavin aus führte der Weg in stetem Bergauf durch üppig und farbenfroh blühende  
Bergwiesen nach Guarda, unserem Standquartier für 2 Tage  -  noch war Gelegenheit für die ersten Fotos von 
dem wunderschönen Dorf, denn :„Wer weiß, wie morgen das Wetter wird“...

Am nächsten Morgen wussten wir es: Heftig prasselnder Regen weckte uns, auf den Bergen lag bis weit 
hinunter frischer Schnee –  also keine Aussicht auf die geplante Wanderung hinauf zu den Almen ( auf 2200 m ). 
So wanderten einige von uns nach Ardez oder Bos-cha, andere erkundeten das Dorf Guarda, das als eines der 
schönsten im Unterengadin gilt und mit seinen vielen sgrafitti-geschmückten Häusern und den schön 
geschnitzten Haustüren prangt. Dabei ist es absolut identisch geblieben – übrigens die Heimat des „Schellen-
Ursli“. Seine Schöpferin, die Schriftstellerin Selina Chönz, lebte hier, und man erinnert sich noch lebhaft an sie. 
Dem Künstler Alois Carigiet habe sie gezeigt, welche Häuser er für welche Szenen ihrer Bücher zeichnen solle...

Das Wetter blieb mies, und so brachte uns am Nachmittag ein Privatbus zum Schloss Tarasp, das wir  unter 
Führung besichtigen konnten. Dieses Schloss, ursprünglich eine Festung, wurde nach häufigem Besitzerwechsel 
und drohendem Verfall um 1900 von dem Dresdener Fabrikanten Lingner ( Odol! ) gekauft, aufwendig 
restauriert und mit kostbaren Täfelungen und wunderschönem antikem Mobiliar ausgestattet, u.a. auch mit 
einer berühmten Orgel 

( „das klingende Schloss“ dank seiner Konzerte ) ausgestattet –der Besitzer starb, kurz bevor er hätte 
einziehen können...

Der Mittwoch zeigte sich schon bei freundlichem Wetter – unser Ziel war Scuol, aber entgegen dem 
ursprünglichen Plan konnten wir wegen des Neuschnees nur auf einem unteren Weg über Ftan dorthin 
wandern. Die üppig blühenden Wiesen entschädigten uns ein wenig für die von Hermann so sorgsam geplante 
und vorbereitete Höhenwanderung. Am Nachmittag ging es bei strahlendem Sonnenschein noch mit der 
Seilbahn hinauf nach Motta Naluns, wo uns  herrliche Ausblicke und eine traumhaft 
schöne, farbenfrohe Bergflora erwartete.

Am letzten  Tag ging es über Sent auf herrlichem wanderweg ins Val Sinestra und 
nach Ramosch – Bus und Bahn brachten uns zurück nach Zernez zum Schlusshock.

Zum 10. Male hatten Hermann und seine Frau Hanni eine herrliche Viertage-Tour 
vorgewandert, organisiert und geführt – schade, dass das Wetter die Touren nicht auf 
den Höhenwegen zuließ, wie sie geplant waren. Hermanns „Rucksacktouren“ sind für 
uns  Highlights des Senioren-Wanderjahres, möglichst viele von uns wollen dabei sein, 

Wir alle danken Hermann und Hanni sehr herzlich für die aufwendigen und 
sorgsamen Vorbereitungen und die zuverlässige Führung der Tour.. Nur gut,dass auch 
sie spürbar Freude daran und am gemeinsamen Wandern haben. Wir hoffen und freuen 
uns auf eine neue Tour im nächsten Jahr!

E.L.

Senioren auf der Via Engiadina
11. bis 14. Juni 2012

Senioren W
andern
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Pünktlich zur Ankunft 
kämpften sich die ersten 
Sonnenstrahlen durch den dichten 
Laubwald oberhalb der 
elsässischen Ortschaft 
Gueberschwihr. Perfekt - dann 
kann ja dem geplanten 

Kletterwochenende nichts mehr im 
Weg stehen - so die allgemeine 
Meinung in unserer bunt 
gemischten Gruppe. Die Zelte auf 
dem nahegelegenen Campingplatz 
sind schnell aufgestellt, die 
Ausrüstung schnell sortiert.

Insgesamt fünf Jugendliche 
haben sich dazu entschlossen die 
Chance zu nutzen, mal eine andere 
Gesteinsart unter den Fingern zu 
spüren und zu beklettern. 
Unterscheidet sich die Kletterei im 
Vergleich zum Albtal teilweise 

doch erheblich. Löcher, Kiesel 
ausgeprägte Risse aber auch 
interessante Wabenstrukturen  
findet man nunmal nur im 
Sandstein. 

Den ersten Tag 
verbrachten wir damit, 

die von 
der 
Strasse 
aus links 
liegenden 

Felsen zu erkunden. In Nouveau 
Gueberschwihr findet man  sehr 
schöne, meist kurze aber knackige 
Sportkletterrouten. Im Sektor des 
alten Steinbruchs aber auch sehr 
lange, ausdauernde, steile Routen. 

Für Verwunderung bei 
unseren Jugendlichen, aber auch 
typisch für Gueberschwihr sorgten 
die Bewertungen der Routen. 
Verwöhnt vom Albtal, musste hier 
durchgängig festgestellt werden, 

dass eine 5c doch näher an eine 
Albtal 6+ kommt als man denkt! 

Am zweiten Tag wagten wir 
dann unter anderem einen 

imposanten Riss in Vieux 
Gueberschwihr zu erklimmen. 
Ohne die in der Theorie schon oft 
besprochene Piaztechnik war hier 
nichts zu machen. Nach 
anfänglichen Vertrauens- und 
Gleichgewichtsproblemen konnte 
dann aber schließlich eine Jede 
und ein Jeder mit Recht stolz auf 
sich sein. Ein schönes 
Kletterwochenende neigte sich 
dem Ende zu. Viel Spass, neue 
Erfahrungen mit Sandstein und 
den Wunsch auf Wiederholung 
nahmen die Teilnehmer mit nach 
Hause. Bestimmt gehen wir mal 
wieder ins Elsass. 

Jonatan Mauser

Abwechslung zum Albtal bietet der 
Sandstein in Gueberschwihr im Elsass 

für unsere Jugend zu Genüge.

Jugendwochenende im Sandstein
am 12. und 13. Mai in Gueberschwihr im Elsass

D
ie Jugend im

 Sandstein
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 Spektakuläre 
Madeira-Durchquerung – 
die Wanderreise mit Suchtpo-
tential v. 09.-23.05.13, Hotel-
unterkünfte, DZ, HP, Gepäck-
transport. 1.390 € (ohne Flug 
Basel – Funchal). Max. 23 Tn.

 Pasta, Pesto – Italien pur: 
Ligurien & Cinque Terre –

das Wanderparadies zum 
Verlieben v. 19.09.-03.10.13, 
2 Hotel-Standquartiere 
am Meer, DZ, Ü/F. 1.290 €
(ohne Zuganfahrt), 2 Leis-
tungsgruppen, max. 25 Tn.

Freie Restplätze buchbar 
über:
Eckhard Lade  79682 Todtmoos 
 Birkenweg 7  Telefon 07674/922020
 E-Mail: eckhard.lade@t-online.de

Lade_Anzeige_A5_15.6.12  15.06.12  05:57  Seite 1
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BÄCHLI BERGSPORT
Steinentorberg 20
4051 Basel
Tel. +41 (0)61 225 27 27
basel@baechli-bergsport.ch

ONLINESHOP
www.baechli-bergsport.ch

HERZLICH WILLKOMMEN
IN UNSERER NEUEN FILIALE

Bächli Bergsport neu in der Markthalle Basel
Seit Ende März fi ndest du uns gleich beim Bahnhof SBB im 
Untergeschoss der neu renovierten Markthalle. Auf einer Gesamt-
fl äche von 1600 m² erwartet dich die grösste Auswahl an Berg-
sportartikeln in der Region, sportliche Beratung, wegweisenden 
Service und faire Preise.

Wir freuen uns auf deinen Besuch

Lörrach_Alpin_24.indd   1 15.05.2012   11:48:37
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Die Tourenski-­Revolution!

Längen:  163,  170*,  177cm  /  Taillierung:  118-­82-­110mm
Gewicht:  1470g*  /  Radius:  17.5m*
Rocker,  Leichtholzkern,  ABS-­Seitenwangen

DYNAFIT  
“One”  PXTF

                                Leichtbau  
                                  -­  mühelos  aufsteigen
                      Rocker-­Technologie  
                          -­  mehr  Auftrieb  (Pulver,  Bruchharsch,  Sulz)
           -­  Steilpassagen  sicherer  traversieren              
            Gripzone  
           -­  ultimative  Kontrolle  auch  im  harten,      
                  ausgesetzten  Steilhang
              -­  kontrolliertes  Seitrutschen,  präzise  Linienfürung                
Heimvorteil  
      -­  Schweizer  Konstruktion
      -­  3  Jahre  Garantie
      -­  attraktiver  Preis
      -­  Testpaare  bei  EISELIN  SPORT      -­  Testpaare  bei  EISELIN  SPORT

FRITSCHI
Eagle  12

P2 
Entourance Pro (Neu!)

SCARPA  
Maestrale  RS

DYNAFIT  
TLT  Radical  ST

LVS  
MAMMUT  
Barryvox  Element

K2
Steigfelle
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40
m79540  LÖRRACH

Basler  Strasse  126

www.eiselinsport.ch

+49  (0)7621  167  640

Ihr Spezialgeschäft für 
BERGSTEIGER, KLETTERER 

und TOURENFAHRER

K2 
BackUp
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Absender: Sektion Hochrhein des DAV, Rheinbrückstr. 24, 79713 Bad Säckingen

An:

www.dav-hochrhein.de | www.jdav-hochrhein.de
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